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Sprüche in der Kirche von Adelboden

Am Bogen zwischen Schiff und Chor stand:

Mic lieblich sind, o (Sott, die ftütten,
mo man dich lobt und hört dein Wort!
^rhör in dieses Tempels Mitten,
mer dich anruft an diesem Ort!

Bei den Mannsstühlen:

© Mensch, kurz ist die Lebenszeit

Boll arbeit, Müh und Eitelkeit.

3a, hätte man's auf's höchst gebracht,

so heisst es doch bald: (5ute Bacht!

(Eingesandt von Hansruedi Mader)

Quellen:
— Die Bauernhäuser des Kantons Bern, Band I Berner Oberland, von

Heinrich C. Affolter, Alfred von Känel, Hans Rudolf Egli, herausgegeben

von Schweiz. Gesell-schaft für Volkskunde, Basel, 1990

- Adelbodenbuch, aus der Geschichte einer Berggemeinde von
Alfred Bärtschi
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